
44. Sitzung 
 

des Kreisausschusses 

 
Tag der Sitzung 

 
30.06.2025 

 
ORT DER SITZUNG 

 
Kelheim 

  
VORSITZENDER: Martin Neumeyer 
  
ZAHL ALLER AUSSCHUSSMITGLIEDER: 12 Kreisräte (zzgl. Landrat) 
  
NAMEN DER ANWESENDEN UND  
STIMMBERECHTIGTEN KREISRÄTE: 
 
Georg Bergermeier, 93352 Rohr i. NB  
Herbert Blascheck, 84085 Langquaid  
Willi Dürr, 93351 Painten  
Maria Krieger, 93339 Riedenburg  
Thomas Memmel, 93333 Neustadt/Donau  
Christian Nerb, 93342 Saal/Donau  
Jörg Nowy, 93343 Essing  
Michael Raßhofer, 93351 Painten  
Peter-Michael Schmalz, 84085 Langquaid  
Christian Schweiger, 93309 Kelheim  
Josef Reiser, 84048 Mainburg Vertreter für Kreisrat Dr. Uwe 

Brandl 
Simon Steber, 93326 Abensberg Vertreter für Kreisrat Dr. Bastian 

Bohn 
  
FEHLENDE KREISRÄTE: 
Dr. Bastian Bohn, 93326 Abensberg entschuldigt 
Dr. Uwe Brandl, 93326 Abensberg entschuldigt 
  
SCHRIFTFÜHRER/IN:  Luisa Reitinger 
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AUSSERDEM WAREN ANWESEND: 
Herr Wolfgang Burger, Frau Christine Falk, Herr Christian Gabler, Herr Nikolaus Höfler, 
Frau Margarita Limmer, Frau Sonja Lutter-Peterburs, Herr Karl-Heinz Müller, Herr 
Sebastian Post, Herr Rudolf Sattler 
 
Außerdem waren anwesend: 

• Kreisrat Helmut Fichtner 

• Kreisrat Bernhard Rieger 

• Kreisrat Martin Huber 
 

Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH 

• Frau Claudia Eder (Geschäftsführerin) 
 
 
 
 
 
  
BESCHLUSSFÄHIGKEIT NACH ART. 41 ABS. 2 LKRO WAR GEGEBEN. 
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Die Sitzung war öffentlich - nicht öffentlich 
 
1. 

 
Genehmigung der Niederschrift der Kreisausschusssitzung am 26.05.2025 ö. T. 

 
2. 

 
Landrats- und Kreistagswahl am 08. März 2026; Berufung der Wahlleitung und 
Stellvertretung für die Landkreiswahlen 

 
3. 

 
Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH u. Goldberg-MVZ Kelheim GmbH; 
- restlicher Defizitausgleich für das Jahr 2024 
- Defizitausgleich für das Jahr 2025 (Abschlag) 

 
4. 

 
Lehrschwimmhalle Mainburg; 
Antrag der Stadt Mainburg v. 06.06.2025 
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Niederschrift  
 
über die 44. Sitzung des Kreisausschusses am 30.06.2025, 14:00 Uhr, im kleinen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Kelheim (Zi. Nr. EG.54). 
 
Landrat Neumeyer eröffnet die Sitzung, die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. 
Gegen die Ladung und die Tagesordnung werden keinerlei Einwendungen erhoben. Die 
Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses liegt vor. 
 
Weiterhin gibt der Vorsitzende bekannt, dass mit der Aufnahme von Bildaufnahmen 
während der Sitzung Einverständnis besteht, sofern die Ordnung der Sitzung dadurch 
nicht gestört wird und kein Widerspruch erfolgt. 
 
 
Beschluss-Nr. 389: Genehmigung der Niederschrift der Kreisausschusssitzung am 

26.05.2025 ö. T. 

 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Kreisausschusssitzung am 26.05.2025 
wird genehmigt. 
 

 Dafür: 13  Dagegen: 0   
 
 
 
Beschluss-Nr. 390: Landrats- und Kreistagswahl am 08. März 2026; Berufung der 

Wahlleitung und Stellvertretung für die Landkreiswahlen 

 
Beschluss: 
 
Für die Landrats- und Kreistagswahl am 08. März 2026 werden Frau Astrid Heuberger 
zur Wahlleiterin und Herr Franz Sixt zum stellvertretenden Wahlleiter für die 
Landkreiswahlen berufen. 
 

 Dafür: 13  Dagegen: 0   
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Beschluss-Nr. 391: Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH u. Goldberg-MVZ 

Kelheim GmbH; 
- restlicher Defizitausgleich für das Jahr 2024 
- Defizitausgleich für das Jahr 2025 (Abschlag) 

 
Beschluss: 
 
1. Der Landkreis gewährt die restliche Ausgleichszahlung für den Jahresfehlbetrag des 

Geschäftsjahres 2024 der Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH (inkl. der Goldberg-
MVZ-GmbH) in Höhe von 163.023,66 €.  

 
2. Zur Sicherung der Liquidität und der ausreichenden Eigenkapitalausstattung der 

Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH werden Abschlagszahlungen in Höhe von 
zunächst 6,7 Mio. € für den zu erwartenden Verlustausgleich des Geschäftsjahres 
2025 geleistet (Haushaltsansatz 2025). Weitere zur Eigenkapitaldeckung ggf. 
erforderliche Abschläge werden aus vorhandenen Ausgaberesten und evtl. soweit 
unabweisbar als überplanmäßige Ausgaben (Deckung über Gesamthaushalt) 
geleistet.  
Die Kreisfinanzverwaltung wird beauftragt, die Ratenzahlungen entsprechend der 
Liquiditätsplanung und Eigenkapitalerfordernis bzgl. jeweiliger Ratenhöhe und 
Zahlungszeitpunkte mit der Klinik-Geschäftsführung abzustimmen und auszuführen 
(aktuell erster Abschlag i. H. v. 3 Mio. €). 

 
In Anschluss an die Abstimmung trägt Frau Eder einen kurzen Sachstandsbericht vor. 
Sie berichtet über die zukünftigen Leistungsgruppen des Caritas-Krankenhauses St. 
Lukas und über die OP-Sanierung, wonach statt vier OP-Sälen künftig drei erbaut 
werden sollen. Außerdem verkündet sie, dass am 08.06.2025 eine 
Hygieneuntersuchung stattgefunden hat, welche das Krankenhaus gut bestanden hat. 
Am Ende ihres Berichts führt sie noch aus, dass das Krankenhaus durch den 
fünfwöchigen OP-Stillstand hinter dem aktuellen Wirtschaftsplan liege. 
 

 Dafür: 13  Dagegen: 0   
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Beschluss-Nr. 392: Lehrschwimmhalle Mainburg; 

Antrag der Stadt Mainburg v. 06.06.2025 

 
Beschluss: 
 
Der Landkreis bestätigt die bisherigen Beschlussfassungen (insbesondere 
Kreistagsbeschluss v. 18.03.2024) zur Projektierung u. Finanzierung des Neubaus der 
Lehrschwimmhalle Mainburg. 
Der Landkreis stimmt den Anträgen der Stadt Mainburg mit der Maßgabe zu, dass die 
Stadt eine umfassende u. neutrale Voruntersuchung d. h. einen 
Wirtschaftlichkeitsvergleich Generalsanierung vs. Neubau durch externe geeignete 
Fachplaner beauftragen kann. Einer rein statischen Bauteiluntersuchung wird nicht 
zugestimmt. Die vergaberechtskonforme Auswahl bzw. die Beauftragung der 
Planer/Planungsbüros bedarf der vorausgehenden Beteiligung u. Zustimmung des 
Landkreises. Die Ergebnisse sind dem Landkreis zur Verfügung zu stellen. 
Weitergehende Verpflichtungen des Landkreises sind hiermit nicht verbunden. 
Im Falle einer von der Stadt favorisierten (General-/Teil-)Sanierung der 
Bestandslehrschwimmhalle empfiehlt der Kreisausschuss dem Kreistag aufgrund des 
erheblichen Sanierungsrisikos u. der Betreiberhaftung (mit mutmaßlich höheren 
Betriebskosten) die Projekt-/Betreiberverantwortlichkeit des Landkreises abzulehnen u. 
auf die Stadt Mainburg zu verweisen. 
 

 Dafür: 13  Dagegen: 0   
 
 
 
Die Sitzung war um 14:43 Uhr beendet. 
 
 
Landrat 
 
 
 
 
Neumeyer 
 

 
Protokollführer/in 
 
 
 
 
Reitinger 
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